
Else Galen-Gube (1869-1922)

Zwei Sträuße.
Im Wasserglas ein großer Veilchenstrauß,
der erste Strauß ists, den du mir gegeben,
die Blumen welkend, nur vereinzelte
seh ich die blauen Köpfchen schmachtend heben.
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Ich lege ihn zu einem andern Strauß,
den Einer mir im Sommer einst gegeben,
Im letzten Sommer, – – – – –
ach, wie reich war da
an Rosen und an Träumen noch mein Leben.
(60 words)
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